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** Karlsruhe , 4 . Nov . Ein frecher
Straßenraub wurde gestern in einem ziemlich
belebten Stadttheil ausgeführt . Ein junger ,
mittelgroßer Bursche entriß Abends zwischen
6 und 7 Uhr Ecke Hirsch - und Vorholzstraße
einer Dame ein Handtäschchen und machte sich
davon . Der freche Gauner erbeutete etwa S Mk .

ff Pforzheim , 4 . Nov . In Ittersbach
wurde gestern Abend der 17 Jahre Fabrik¬
arbeiter Wilhelm Rittmann von dort ohne
Grund von dem 30 Jahre alten verheiratheten
Steinhauer Ludwig Rittmann auf dem
Nachhauseweg an einer Ecke überfallen und
durch einen Stich in ' s Herz getödtet .
Der Thäter wurde verhaftet . Wie der „Pf .
Anz ." berichtet , sind die beiden Rittmann nicht
mit einander verwandt und beging der Mörder
eine Verwechslung . Ludwig Rittmann hatte mit
einem gewissen Jakob Friedrich Gegenheimer
vor dem Geschehniß in der Wirthschaft Streit .
Er wollte nachher seinem Gegner auflauern und
ihn niederstechen , traf aber in Folge einer
Verwechslung den unbetheiligten Wilhelm Ritt -
« ann . Der Getödtete ist der Sohn einer Wittwe ,
die noch 4 Kinder hat . Der Mörder hat Frau
und ein Kind .

** Adelsheim , 4 . Nov . Die alte Götzen -

bnrg zu Möckmühl , welche dos Interesse
aller Natur - und Geschichts - Freunde erweckt,
wurde nunmehr wieder zu einem herrschaftlichen
Wohnsitz ausgebaut . General von Alvens -
leben , der neue Besitzer , ist auf seiner „Burg "

eingezogen und wurde von der Bevölkerung
sehr sympathisch begrüßt . Mit Musik und Fackeln
zog die Bürgerschaft des Städtchens nach der
Burg und wechselte durch ihren Bürgermeister
mit dem neuen Burgherrn freundliche Worte
der Begrüßung .

ff Mannheim , 4 . Nov . Am 9. ds . Mts .
Nachmittags hat sich ein Isj Jahre alter Knabe ,
Sohn des Schirmflickers Andreas Linder von
Gundershofm , welcher mit seinem Lräderigen
Wohnwagen z. Zt . an der Ladenburger Straße
bei Käferthal hält , in diesem Wagen mit heißem

Wasser derart verbrüht , daß er am 3 . d . Mts . ,
Morgens 5^ Uhr im Krankenhause seinen Ver¬
letzungen erlegen ist. Die Mutter des Knaben
erlitt bei dem Unfälle ebenfalls solche Brand¬
wunden , daß auch sie Aufnahme im Kranken¬
haus - suchen mußte .

1- Baden , 4 . Nov . Die Erbgroßher¬
zoglichen Herrschaften begaben sich gestern
nach Schloß Hohenburg zu den Luxemburgischen
Herrschaften , um den Geburtstag der Erbgroß -

herzogin am 5. November dort bei ihren Eltern

zu feiern .
— Lörrach , 3. Nov . „ 100 Arbeiter , ganz

gleich welcher Branche , können sich einen Neben¬
verdienst von 10 pro Tag auf leichte Weise
verschaffen. Postlagernd unter X , Lörrach
(Baden ) ." So inserirte ein Baseler Uhren¬
geschäft in badischen Blättern . Es war das

„Etablissement d 'Horlogerie S . Kommen u . Co .
in Basel ." Und was erhielten die Bewerber
für eine Auskunft ? Die Arbeiter sollen billige
vergoldete Uhren , die den Anschein von echt¬
goldenen haben , zum Preise von echtgoldenen
zu verkaufen suchen, namentlich unter dem Vor¬
wand . sie brauchten Geld und müßten die Uhr
verpfänden . Also die reine Schwindelei ! Wahr¬
scheinlich wird der Staatsanwalt gegen die
noble Firma Vorgehen .

Deutsches Reich .
* Berlin , 4 . Nov . Heute Vormittag

wurden im Lustgarten in Gegenwart des
Kaisers die Rekruten der Berliner ,
Spandauer , Charlottenburger und Lichterfelder
Gardetruppen vereidigt . Die Prinzen , Generale ,
Admirale und die Herren des Hauptquartiers
wohnten der Vereidigung bei , die Kaiserin
schaute vom Fenster des ersten Stockes des
königlichen Schlosses zu. Auf die Ansprachen
der Militärgcistlichen beider Konfessionen folgte
die brigadeweise Vereidigung durch die Brigade¬
adjutanten . dann hielt der Kaiser an die Re¬
kruten eine Ansprache , in der er sie zur Selbst¬
zucht, zum unbedingten Gehorsam und zu christ¬
licher Gottesfurcht ermahnte , ihnen die Bedeutung
des Fahneneides an ' s Herz legte , sie aufforderte ,
treu zu sein, auch im Kleinsten , und sie mit den
Worten entließ : „ Nun geht hin und thut Euren

Dienst ! " General von Kessel brachte alsdann
ein Hunah auf den obersten Kriegsherrn aus .

Berlin , 4 . Nov . Der „ Reichsanzeiger "

beginnt heute mit der Veröffentlichung täglicher
Mittheilnngen des aeronautischen Obser¬
vatoriums des kgl . meteorologischen Instituts
undWitterungsnachrichten aus den höheren
Luftschichten . Diese täglichen Publikationen sind
die ersten derartigen Versuche .

Berlin , 4 . Nov . Der Schreiber Thiele ,
der seine Braut , die Arbeiterin Büß , durch Re¬
volverschüsse lebensgefährlich verletzt hatte und
auf dessen Ergreifung das Polizeipräsidium eine
Belohnung von 300 Mark ausgesetzt hatte , er¬
schoß sich gestern Abend in einem hiesigen
Bierlokal .

* Berlin , 5 . Nov . Die „ Voss. Ztg ." er¬
fährt : Der dem Reichstag demnächst ; u-
gehende Etatvoranschlag für das Kiautschou -
Gebiet wird eine 1 . Rate zum Bau einer großen
Dockanlage für Tsingtau fordern . Das Dock
soll selbst Linienschiffen eine Ausnahme gewähren
können , gegebenenfalls auch Reichspost - u . Handels -
Dampfern zur Verfügung stehen. — Die „Voss.
Ztg ." meldet aus Hamburg : In der Nord¬
see gingen durch einen Sturm das Fischer¬
fahrzeug „ Perseverance " mit 19 , der Fracht¬
dampfer „Cäcilia " mit 18 Mann unter , Alle
find ertrunken . — Die „ Voss. Ztg ." meldet aus
Hamburg : Als der gestern von China hier ein¬
getroffene Postdampfer „Sithonia " an der
afrikanischen Westküste sich auf hoher See be¬
fand , explodirte der Steuerbordkessel .
Die ganze Mannschaft wurde verbrüht , 16 sind
bereits gestorben .

* Berlin , 5. Nov . Die Morgenblätter
bringen einen Aufruf des Komitees , an dessen
Spitze Prof . Waldeyer steht, zur Errichtung
eines Virchow - Denkmals .

Koblenz , 4 . Nov . Zu Ehren des Erb¬
großherzogs von Baden findet außer dem
Fest der Provinz am 11 . November noch ein
zweites im Militärkasino statt , an dem sämmt -
liche Kommandeure selbstständiger Truppentheile
des 8 . Armeekorps theilnehmen .

Frankreich .
* Paris , 4 . Nov . Der Großherzog

MeuMstorr . 5)

Allerseelen .
Von H . K . v . Hrtg .

( Schluß .)

Der Hoferwilli und die Bläsiliesel waren
dnrch's Feuer der Trübsal gegangen ; ihre
Herzen waren gefestigt und geläutert ; sie trugen
Keinem Groll nach. Die Bläsiliesel aber blühte
von Neuem auf und war trotz ihrer achtund¬
zwanzig eine frische, hübsche Erscheinung . Da
der Hoferwilli in Anbetracht der nun einmal
nicht zu ändernden Verhältnisse nicht daran
denken durste , in Deutschland sich häuslich nieder -
zulaflen , zogen die Bläsiliesel und ihr Vater ,
der den neuerbauten Hof um schweres Geld
verkaufte , nach Belfort und der Bläsibauer
fühlte sich bald glücklich im neuen Heim und
Lande , besonders als zwei stramme Buben ,
Zwillinge , das Haus belebten und er sie auf
seinen Knieen schaukeln konnte .

Und als sie groß waren , stark und kräftig
wie ihr Vater , sandte sie der Hoferwilli nach
Deutschland , um - im deutschen Heere
zu dienen . Denn er hatte sich und seine Kinder ,
trotzdem es ihm in Belfort gut ging und sein
Geschäft blühte , nicht als französische Staats¬

bürger aufnehmen lassen und sagte : „Meine
Buben müssen in Deutschland dienen und zwar
beim selben Regiment , das mich einstellen wollte .
Zwei für Einen : Es ist die Sühne für eine
alte Schuld ! "

Und viele vernünftige Franzosen , die das
Vaterlandsgefühl des wackern Deutschen , der
ja auch für ihr Land mit Bravour gefochten,
ehrten , lobten die That des „deutschen Riesen " ,
wie man den Hoferwilli in Belfort allgemein
nannte .

Der Landesherr erfuhr durch Zufall die
merkwürdige Geschichte des schwergeprüften
Mannes . Er hielt Truppen -Jnspektion ab, und
da fielen ihm die zwei riesenhaften und schön
gebauten Flügelmänner der 1. und 2 . Kompagnie ,
die sich wie ein Ei dem andern ähnelten , auf .
Er fragte den Einen nach seiner Herkunft und
Heimath und erfuhr dann vom Kompagntechef
die näheren Umstände .

Gerührt durch die Vaterlandsliebe des alten
Hofer , hob er durch einen besonderen Gnadenakt
das frühere Urtheil gegen ihn auf und erlaubte
ihm die Rückkehr in die alte Heimath .

Das war ein Freudentag in der Hofer ' schen
Familie ! An der Esse wurde gefeiert ; kein
Hammerschlag erscholl an jenem Tage ; denn
auch die Gesellen hatten bei vollem Togelohn
frei bekommen, daß sie sich mitfreutev .

Hochbetagt schloß der Hoferwilli , der in die
schöne Dreisamstadt gezogen war , die Augen .
Es war wieder ein trüber Novembertag , als
seine irdische Hülle neben seiner Mutter Grab
im Uttnacher Friedhof zur letzten Ruhe ein¬
gesenkt wurde . Der Sturm pfiff durch die
schwarzen Tannen , die in der Mitte des Fried¬
hofs ihr schweigsam Haupt hoch gen Himmel
reckten, und die Trauerweiden neigten dazu ihre
Zweige . Der Leichenchor aber sang auf be-
sonderen Wunsch des Verewigten zwei schöne
Liederstrophen am offenen Grabe , die schon
manchem bekümmerten Herzen, das in der dunkeln
Höhle des Trübsals gefangen saß , Trost und
Licht brachten !

Sie lauten :
. Gott mein Trost und mein Vertraue »,
Ewig meine Zuversicht :
Deine Hilfe werd '

ich schauen
Seh ' ich sonst auch nirgends Licht .
Auch auf rauhen , dunkeln Wegen
Find ' ich Freude , find '

ich Segen .
Deiner Führung folg '

ich still :
Wie Du willst , nicht wie ich will .
Ich empfchl ' mich Deinen Händen ,
Vater , voll Zufriedenheit .
Jede Klage wird sich enden ,
Jeder Schmerz wird Seligkeit :
Kann ich von des Himmels Höhen
Einst mein Schicksal übersehen ;
O , dann sprich ' ich tiefgerührt :
Selig hast Du mich geführt ! "



von Baden verlieh dem Maler Carolus
Duran als Anerkennung für seine Verdienste
um die Jubiläums - Kunstausstellung in Karls¬
ruhe das Großkreuz des Zähringer Löwcn -
ordens . Die Insignien find dem Maler heute
durch den deutschen Botschafter Fürsten Radoltn
überreicht worden .

* Paris , 4 . Nov . In der Nähe von
Reims fand ein Eisenbahnunfall statt ,
bei dem zehn Personen verletzt wurden , darunter
zwei schwer. Unter den letzteren befindet sich
der Bruder des ehemaligen Ministers des Aus¬
wärtigen . Hanotaux . Er erlitt einen Bruch
beider Beine . Eine Amputation dürfte noth -
wendig sein ; der Zustand ist sehr ernst .

Belgien .
* Brüssel , 5. Nov . In Forest bei

Brüssel stürzten 2 im Bau befindliche Häuser
ein . Die Arbeiter wurden verschüttet , 5 der¬
selben find bereits todt unter den Trümmern
hervorgezogen worden .

England .
* London , 4 . Nov . Das irische Par¬

lamentsmitglied William Nedmond
wurde heute Vormittag als er in Kingstowu
(Irland ) an Land stieg , in Haft genommen
und nach dem Gefängniß von Kilmainham ge¬
bracht , um daselbst eine Strafe von sechs Mo¬
naten Gefängniß zu verbüßen . Die Strafe war
ihm seiner Zeit auferlegt , weil er die Bürg¬
schaften für gutes Verhalten , die weaen einer
von ihm gehaltenen einschüchternden Rede ver¬
langt waren , nicht finden konnte .

London , 4 . Nov . Die „ Times " meldet
aus Peking von gestern : ' Als ein Beispiel da¬
für , wie China Vertragsverpflichtungen
erfüllt , kann ein Kaiserliches Reskript angeführt
werden , durch welches in Beantwortung eines
Gesuches des Gouverneurs von Kwangsi ein
Beamter vierten Grades zu dem Range eines
Mandarins ersten Grades wegen seines Patriotis¬
mus erhoben wird . Derselbe hatte nämlich
1000 Mausergewehre und 300 000 Patronen
nach Kwangsi geschmuggelt und sie dem
Gouverneur zur Unterdrückung der Aufständischen
zur Verfügung gestellt. Dies geschah , obwohl
4ln Kaiserliches Dekret vom August 1901 über¬
einstimmend mit dem Fricdensprotokoll , die
Einfuhr von Waffen verbietet .

Spanien .
Madrid , 2 . Nov . Im Kontor der Madrider

Straßenbahngesellschaft wurde ein überaus
frecher Einbruch von einer offenbar wohl -
organisirten Diebesbande ausgeführt ; 70 000
Pesetas wurden gestohlen , gleichzeitig am Hellen
Tage ein Uhrenladen ausgeplündert . Die Presse
erhebt Beschwerde gegen die zunehmende Un¬
sicherheit , die Sagasta aus die Begnadigungen
anläßlich der Thronbesteigung zurückführt .

Italien .* Rom , 4 . Nov . Die „Agenzia Stefani "

Der Herr Pfarrer aber hielt über das
Mbelwort , das der Entschlafene auf den Grab¬
stein seiner Mutter hatte meißeln lassen , eine
ergreifende Ansprache , wobei kein Auge thränen -
leer blieb . Einige Jahre später wurde auch die
Bläfiliesel , wie man sie im Dorfe immer noch
nannte , neben ihrem Manne zur letzten Ruhe
gebettet . Beide aber leben heute noch fort im
Angedenken der Uttnacher , namentlich der Armen ,
für die sie eine ansehnliche Summe stifteten .
Und wenn die Uttnacher an Allerseelen ihren
so heimlich , so traulich inmitten grüner Matten
liegenden Gottesacker besuchen und die Gräber
ihrer Entschlafenen mit frischen Blumen
schmücken , stehen sie still an jenen drei Gräbern
und denken darüber nach , wie wunderbar oft
die Wege Gottes den Menschen zuerst in die
Tiefe und dann in die Höhe führen . Neben den
von den beiden wackeren Söhnen auf Aller¬
seelen niedergelegtcn Kränzen erblickst Du aber
jeweils auch noch einfache, aber sinnig zusammen¬
gestellte Blumengebinde von allerlei spät
blühenden Feld - und Waldblumen : das ist der
Zoll der Armen Uttnachs — denn ans Aller¬
seelen müssen der Hoferwtlli und die Bläfiliesel
frische Blumen haben ! Nun aber bleibet
Glaube , Hoffnung , Liebe , diese drei — aber die
Liebe ist die größeste unter ihnen !

! meldet aus Midi (Jemen ) vom 3 . November :
Der italienische Kommandant Arnone
ist in der vergangenen Woche mit den Kriegs¬
schiffen „ Piemortte "

, „Cap Vera " und „ Galilei "
hier eingelroffen . Er hatte außer einem Zioil -
beamten aus Jemen einen Obersten mit
türkischen Truppen , die seinem Befehl unter¬
standen , an Bord . Sofort nach der Ankunft
schiffte er auf Ersuchen der Ortsbehörden die
Truppen und drei Kanonen aus , um die Flucht
der Seeräuber , welche zur Zeit sämmtlich
hier versammelt waren , zu verhindern . Während
der Landmrgsmanöoer batten vier italienische
Schaluppen einen heftigen Angriff der See¬
räuber auszuhalten » den sie glänzend zurück¬
schlugen. Die Seeräuber halten große Verluste .
Auf Seiten der Italiener wurden zwei Matrosen
geLödtet und ein Matrose verwundet . Die
Ortsbehörden baten darauf um Verlängerung
der Frist von 5 Tagen zur Auslieferung
der Seeräuber , die der italienische Komman¬
dant stellte. Der Kommandant war bereit , den
Aufschub zu gewähren unter der Bedingung ,
daß man nicht nur die Piraten auslieferte ,
welche sich an einem unzugänglichen Orte an
der Meeresküste verborgen halten , sondern auch
von den Einwohnern des Ortes eine Ent¬
schädigungssumme von 15,000 Fr . für die
Familien der beiden getödteten Matrosen zahlen
lasse. Da die Bedingungen nicht angenommen
wurden , ließ der Kommandant auf das Dorf
feuern , ohne jedoch die türkischen Truppen
auzugreifen . Das Feuer wurde eingestellt , sobald
die Bedingungen angenommen waren . Arnone
bewilligte die Verlängerung der Auslieferuogs -
frist bis zum 11 . November .

Rußland .
Petersburg , 4 . Nov . Großfürst Paul

Alexandrowitsch , der sich am 10 . Okt . in
Livorno mit der geschiedenen Gattin des Adju¬
tanten des Großfürsten Wladimir in aller
Stille trauen ließ , wurde aller militärische »
Würden entkleidet und auf 10 Jahre vom
Zarenhofe verbannt . Den Titel Großfürst
hat er behalten .

Amerika .* New - Jork , 4 . Noo . Ein Telegramm
aus Port au Prince meldet : Ungefähr .
1200 Anhänger Fouchards , die aus dem
Feldzuge gegen Firmin zurückgekehrt sind und
in die Hauptstadt emzogen , kamen mit den
Zivilbehörden in Streit . Es entstand ein förm¬
liches Feuergefccht , bei dem 7 getödtet und
viele verwundet wurden . Die Lage ist ernst .
Der Bürgerkrieg droht neuerlich auszubrechen .
Ein am 29 . Oktober nach Jnagua abge¬
gangener Dampfer meldet , Firmin habe sich
nach Saint Thomas begeben und seine An¬
hänger , ungefähr 380 , hilflos zurückgelassen .

Verschiedenes .
— Ueber die Musik hat sich der Kaiser

gelegentlich der Einweihungsfeicr der neuen
Berliner Kunsthochschulen zu Professor Joachim
wie folgt geäußert : „ Sie wissen, welche große
erziehliche Wirkung ich der Musik und ihrer
Pflege zuertheile . Sie haben sie vornehmlich
in ihrer Wirkung auf das Gemüth und auf das
ganze Seelenleben zu erfassen . Die Musik er¬
leuchtet , erhebt und formt die Seele . Ich halte
mich überzeugt , daß Sie und das ganze Lehrer¬
kollegium Ihre Thätigkeit in solchem Sinn er¬
soffen und ausüben werden ."

— Die „Nat .- Lib . Korr ." schreibt zum Tode
Rickerts : „Stets ein Verfechter für den großen ,
nationalen Reichsgedanken , widerfuhr ihm in
seinen vieljährigen parlamentarischen Kämpfen
wiederholt der Schmerz , sich von seinen näheren
politischen Freunden trennen zu müssen ; er ge¬
körte einst auch unserer Partei an ; aber die
Trennung von derselben vermochte nicht die
persönlichen Bande echter und treuer Freund¬
schaft zu lösen , die ihn an die Gründer und
Führer der nationalliberalen Partei knüpften .
Die Lauterkeit seines Charakters , seine ver¬
mittelnde Liebenswürdigkeit und Duldsamkeit
bewirkten , daß er selbst unter seinen politischen
Gegnern keinen persönlichen Feind zählte . Ein
Typus echter Menschenfreundlichkeit ist mit
Heinrich Rickert aus dem parlamentarischen
Leben dahingegangen ."

— Ein Vermächtniß von 50370 Mt .ist der Stadt Leipzig von einer Frau vr . Möbigz
zugefallen , dessen Zinsen zur Unterstützung be-
dürftiger Musiker verwendet werden sollen .

— Auch eine Beleidigung ! Vor dem
Schöffengericht in Augsburg wird sich , wie die
„Münchner Post " berichtet , demnächst ein höchst
interessanter Beleidigungsprozeß abspielen . In
einem Streit , den zwei dortige Geschäftsleute
kürzlich hatten , äußerte der Eine : „Sie sind
so dumm wie ein Zentrumsabgeordneter ! " Der
Beleidigte will nun die für ihn schwere Kränkung
durch das Gericht gesühnt wissen , weshalb er
Prioatklage gestellt hat !

— Eine grausliche Preßgeschichte wird
aus Bayern berichtet : Die „Neue Augsb . Ztg ."
schleuderte neulich in einer Polemik gegen das
„ Vaterland " den Vorwurf , daß dessen Redakteur ,der Nachfolger des Preußensreffers Sigl , ein
Preuße sei. Diese schreckliche Beschuldigung
konnte der „Vaterland " - Redakteur natürlich nicht
auf sich sitzen lassen ; er erklärte , daß er kein
Preuße , sondern ein Schwabe und bayerischer
Staatsbürger sei . Aber mit der „ Neuen Augsb .
Ztg ." ist nicht gut Kirschen essen ; mit einer
Grausamkeit , welche fast den Eindruck des
Heroischen macht , weist sie nach, daß Herr Otto
Schoy , Redakteur des „Vaterland "

, in Bisingen
in Sigmaringen geboren und folglich trotz seiner
bayerischen Staatsbürgerschaft ein waschechter
Preuße sei. Gut nur , daß Sigl nichts von
der Sache hört . Er würde sich sonst sicherlich
im Grabe herumdrehen .

— Die Fleischpreise kehren allmählich
wieder auf ihre normale Höhe zurück. Aus
verschiedenen Städten wird bereits gemeldet ,
daß die Fleischer -Innungen beschlossen haben ,
das Fleisch zu den früheren Preisen wieder zu
verkaufen .

— Aus Ncw - Iork wird der Daily Mail
gemeldet , daß man dort energisch gegen das zu
schnelle Fahren der Motorwagen ein-
schreitet. Bisher beschränkte man sich darauf ,
schwere Geldstrafen zu verhängen . Jetzt ist aber
ein wohlhabender Motorfahrer zu 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt worden , und zwar mir
harter Arbeit , lediglich aus dem Grunde , weil
er unerlaubt schnell gefahren war . Der Be¬
treffende , ein Mr . Raimond , war mit einem
Tramwagen zusammengestoben , wobei nicht
weniger als 23 Menschen Verletzungen erlitten .
Der vornehme Herr wurde sofort vom Gerichts¬
hof aus in ' s Gefängniß geschafft, wo man ihm
den Schnurrbart abrasirte , dos Haar kurz schnitt
und in Gefängnißkletder steckte. Die amerikanischen
Motorklubs beabsichtigen einen gerichtlichen
Kampf gegen derartige Berurtheilungen auf¬
zunehmen .

Vereins - Nachrichten .
8 . Durlach , 5 . Nov . Kommenden Samstag

eröffnet der Gesangverein Nähmaschinenbauer
seine Wintervergnügen mit einer musikalische»
Abendunterhaltung unter Mitwirkung des Streich¬
orchesters der gesammten Artilleriekapelle Nr . 50.
Das uns vorliegende Programm , das von Herrn
Kapellmeister Kuhn wieder mit seinem Ver -
ständniß zusammengestellt , ist der heiteren Muse
gewidmet und wird ohne Zweifel einen genuß¬
reichen Abend bereiten . Die Aufführung findet
in der Festhalle bei Bierrestauralion statt .

( Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu der am
Donnerstag den 6. November , Vormittags U Uhr , statt¬
findenden Schöffengerichtssttzung . 1 ) August Malsch
von Wilferdingen wegen Beleidigung . 2 ) Karl Lamprecht
von Königsbach wegen Körperverletzung . 3 ) Prakt . Arzt
Jungblut von Söllingen wegen Beleidigung . 4 ) Jakob
Walter von Grötzingen wegen Beleidigung . 5 ) August
Bo hn von Zimmern wegen Beleidigung ._

WaS ist Mode ? — Das ist das große Loosungs-
wort für die Fragen : Wie soll ich mich kleiden ? Wie
meine Kinder ? Wie soll ich meine Wohnung einrichten ?
Mit welchen Handarbeiten kann ich meine Lieben erfreuen ?
U. s. w ., u. s. w . — Auf diese wie auf manche andere
Fragen gibt die seit 29 Jahren bestehende „ Jllustrirte
Frauen -Zeitung " immer rasche , sachgemäße Antwort . Da
erfahren unsere Damen stets am ersten und besten , was
Mode ist ; nicht aber in dem Sinne , um viel Geld aus -
zugeben , sondern um Geld zu sparen . Das genannte
Blatt gibt auf jeder Seite Anleitung , wie jede Frau für
wenig Geld sich gut und elegant kleiden , wie fie ihrem
Haushalt überhaupt stets auf ' s Neue nützen kann . Wer
die „ Jllufirirte Frauen -Zeitung " ( Berlin , Lipperheidc )
noch nicht kennen sollte , nehme sich ein Probe - Abonnement
für einen Monat bei der nächstgelegenen Buchhandlung
oder Post - Anstalt zum Preise von 70 Pf .
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AmtsVevkündigrrngsbLcrtL für : den Amtsbezirk Durtcreh -
Amtliche Kekanntmachungr«.

Lieferung von DieustmänteLn .
Die Lieferung von 10 Dienstmänteln für die städtische Polizei -

inannschaft wird hiermit zur Submission ausgeschrieben .
Angebote mit Angabe des genauen Preises , Bezeichnung des

Lieserungstermins und mit Mustern ( Tuch und Futter ) belegt sind
bis längstens

Montag den November , vormittags 9 Nhr ,
bei uns einzureichen .

*

Durlach den 4 . November 1902 .
Dev KerneirröevalH :

Reich ardt . Frans
Dnrlach .

Hüterrechts-Wegiüer.
Eingetragen :
1 . Mix , Albert , Fabrikarbeiter

in Durlach , und Ernst Karl Heck
Wittwe , Luise geb . Meier :
Errungenschaftsgemeinschaft . Vor -

Von täglichen großen Treibjagden
dlutfrische

in jeder
Preislage ,

auch Theilstücke ,
E Psd . 60

ksrglissen

bis 65 Psg . ,
behaltsgut der Ehefrau ist das im Iiemer , Schlegel , Auge billigst .

Ehevertrage bezeichnete Beibringen .
Verzeichniß desselben Beil . lll .
S . 481/89 .

2 . Walz , Gustav Adolf ,
Bierbrauer und Wirth in Durlach ,
und Sophie Christine geb .
Schumacher : Errungenschafts -
gemeinschast .

Großh . Amtsgericht .

Privat - Anzeigen .
HeleidigMgs - Zmöldmhm .

Die beleidigenden Aeußerungen ,
welche ich gegen Ludwig Ulmer ,
Fabrikschlosser , gemacht habe , nehme
ich reuevoll als unwahr zurück
und zahle nebst Kosten 3 Mark in
die Kleinkinderschule und 3 Mark
in den Krankenverein hier .

Aue den 5 . Nov . 1902 .
Nachtwächter Friedrich Cramer . ,

Vorlorvn
-Portemonnaie mit Inhalt . Ab¬
zugeben Polizeiwache ._

Wilhelmstratze 5 ist eine
Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche und Keller , sofort oder später
zu vermiethen . Näheres im Vorder -
hans im 1 . Stock ._

Kleine Wohnung,
2 Zimmer u . Küche , zu vermiethen

_ Schillerstraße 4 .
Killisfelderstratze 4 ist im

Z. Stock eine schöne Wohnung , be¬
stehend aus 3 großen Zimmern , Küche,
Keller und Speicherkammer , sofort
oder später zu vermiethen . Zu er¬
fragen Hinterhaus 2 . St .

Manen , RkbhjilM.
Stratzburg . Bratgänse ,

Wetterauer Gänse ,
junge Hahnen ,

Enten , Poularden .
Lebendfrische

echte Ostender Schell
fische, Blauselchen ,

Rheinhechte , Backfische,
lebende

Karpfen , Aale , Schlehen
empfiehlt

Grotzherzogl. Hoflieferant .

2 Wn msdlirte Zimmer
sind sofort oder später zu vermiethen .
Zu erfragen

Grötzingerstratze 20 , 2 . St .
Ein kräftiger junger Mann kann

sofort in die

DM
- I - vLrs

treten bei
ScHwenöev ,

Dreherei und Salontischgeschäft ,
Karlsruhe , Rankestraße 1 .

er Stellung sucht , verlange die
Deutsche Vakanzenpost Eßlingen .

Walthers

llülinersugenmillol,
ä 35 in der Adler -Drogerie

8 « I»vvtL « r , Hauptstraße 16.

Gänselebern
werden angekaust und die höchsten
Preise bezahlt .

Frau Demmer , Kelterstr . 28 .

Fener -
,

Lebens-, Nnfall-,
Kaftpflichl -

und

ßinßruchdießstahl -

DersicherlUlgkil
schließt unter den coulantesten
Bedingungen ab

Die Kcrupt -Agerrtuv :

Karl Preitz ,
Kaufmann ,

14 Soxhienstraste 14 .

futterartikol,
als :

Hafer,
Welschkorn ,
Welfchkornfchrot ,
Futtermehl ,
Kleie

empfiehlt billigst
August 8vl » inilek .

Ofen - H Herdfavrikation
von

tiuK . Kuller . , Durlach ,
empfiehlt ein großes Lager in Kachelöfen in allen Farben und Heiz¬
einrichtungen , sowie in Kachelherden und eisernen Rastatter
Herden . Schifferplatten unter eiserne Oesen. Für gutes Funktioniren
der Oesen und Herde wird Garantie geleistet . Zeugnisse stehen gerne za
Diensten . Hschachtend D . O .

HG . IL» 8p« r,
Metier für feinere moderne Iahnlechnik,

Karlsruhe , Kaiserstraße 8811 .
Anfertigung aller in das Fach einschlagenden Arbeiten von

der einfachsten bis zur komplizirtesten Ausführung -
Spezialität : Kronen «. Brücken. Arbeiten in Porzellanu. Emaill.

Prima Speisekartoffeln
empfiehlt zu Tagespreisen

ZLri- 1 Mtletstraße 10.
Master stehen z« Diensten .

Optiker

« Sllpt 8tr . 28
vis L vis cker Laserne

Leistungsfähiges Greizer Berfandthaus liefert

Oerren - Damen ^keulerhosse
in allen Preislagen .

Wertvetev : HV . ILi »» « » . L,auptltvcrße 2 II .

Mainzer Han-Käse,
5 Stück 20 pr . Kiste 100 Stück

3 .25 .

> 3 . tMlinge,
10 Stück 55 Psg . , frisch eingetroffen
empfiehlt

Ca . 200 Packkisten
hat billig abzugeben

OsU . Ovreulll » .

veriauZ -s ^

a - °

IrrtlieN «mpsodleo .
kreise »uk Neu klüretteo.
PI »»ed » Ulk. 2 di » INIl. S .
vogiwe ruvkei -trei 3.

Vorrligl. s. 8sn «,enNe u. ruvksi-ki-snk« .
^ IleinveikLak :

^

6 . Slum , Ou »v Mum .
Usiiptstrssse 38 liier ,

llgpl l . Wonr, 8öl >ingen.

Xl . 2trL8Ldur § er
pkvnalv - t . attv »' , «

AekiwA siclier 15 . Hvvember 1902 .
Llsins I ^oosLNLLbl !

Vsrwilläoruux ä. 6ov. LUSAtzscdlosseu!

' roo .U 3 S 020
llstze « . io ooo

Vj« 1130 Itztrten vvräeu mit 10
?rv 2. u . äis 31 ersten 6ev . mit 25 ?ro 2.
Xdrux vom (lenerLluxenten nnsdeLS-tilt.
1 Üno8 1 INK. , 11 Voose 10 M ., vorto
un <! visle 25 kk. extrL emxüeklt

>1.
OenerLl-^-Keiitur, Strussdurg i . L .

Kieler küeklinge,
pr . Stück 8 H , 5 Stück 35 H .

Liuxev .

Käute u . Feüe
von Groß - « nd Kleinvieh :
jeder Gattung , sowie znr
Winterzeit des öftere » vor¬
kommende

— Gaisselle L —
— Stallhaseubalge —

—VLILksLIs —
als :

— Feldhase«- H —
- R-hf-lle —

— Dammwild —
— Edelwild —

— Fuchs ^
— Iltis —

— Marder L —
— Fischotter —

kauft zu höchsten Preisen die
Häute - und Fellhandlung von

HeLnrieL Mtin §sr
in vnnlsol, , Pfinzstraße 74 .

Isbneokmsrren
beseitigt man schnell und sicher durch
Srlbstplombiren hohler Zähne mit
HV » ItI »« v ' 8 Idviiliiiliill . Au
haben ä 35 in der Adler -Drogerie
O . Svknrsinsn , Hauptstraße 16.

Hänsel
'
söern

kauft fortwährend an
Frau HP väIsa » ,

Gartenstr . 5 , vi8 -ä- v>8 alter Friedhof ,
vorher Spitalstraße .
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Jaqusttes , Mäntel , Capes , sowie
Coftürne für Damen ,

Kleiderstoffe für Damen ,
Kleiderstoffe für Kinder .

Herren -Anzüge « nd Paletots ,
HerrM -Anzüge nach Maß ,

Bnrfchen -Anzüge und Paletots ,Kinder -Anzttge und Paletots .

^ Betttücher , Bezüge , Handtücher , Tischdecken re.

werden elegant hergestellt .Meine Lager sind , wie bekannt , reichhaltig und ist deren Besichtigung ohne Kaufzwang gern gestattet .Der Verkauf geschieht sowohl gegen Kasse als auch auf

bei kleiner Anzahlung und monatlicher oder 14tägiger Abzahlung .

Model «nd Maaren - Credithaus
«F . Ittinaun , Karlsruhe ,

2ü H .rrLa,1LDLsirrA .VSS 2L .
Lataloge gratis «nd franco ,

Verläse !! 8ie

meiiiö

Nüster -esUkolivü In VnrLnvk ertheitt Auskunft
Herr Adleistraße 19.

Todes - Anzeige.
Verwandten ,

Freunden und Be¬
kannten dieschmerzliche
Mittheilung , daß unser
lieber Gatte , Vater ,
Großvater , Bruder
und Schwager

Karl Daniel Meier ,
Landwirth ,

nach langer , schwerer Krankheit
uns heute Abend sj8 Uhr durch
den Tod entrissen wurde .

Durlach , 4 . November 1902 .
Die trauernden Hinterbliebenen :
Katharina Weier » geb. Rank ,

und Kinder .
Die Beerdigung findet Don¬

nerstag 4 Uhr statt .
Sollte Jemand beim Ansagen

vergessen worden sein , so diene
dies als Einladung .

Habe unterm Heutigen eine Flafchenbierhandlung des mehr¬
fach prämiirten Exportbierbrauers L . I- orl « , > g (jetzt z . guten Quelle
hier ) eröffnet und gebe diesen hochfeinen Stoff

die große Masche 16 '
Ufg .,

die kkeine Masche 9 H *fg .
ab . Kistenweise billiger . Um geneigten Zuspruch bittet

Jakob Fischer , GLtfingerstrcche 38 . par7L.

Kjjßkl-Aichlt

kr « Neil !

Freie Lurnerstljsft Durlach.
Donnerstag

den 6 . November ,
Abends 9 Uhr , im
Lokal ( Gasthaus zur
Blume ) :

Monats -
versarnrnl 'ung .

Das Erscheinen aller Mitglieder
Wird sehr erwünscht .

_ Der Borstand .
Morgen (Donners¬

tag ) wird

leschlachlet
bei Karl Weiß zum Pflug .

LioxktvsIscdLorn ,
altes , ausgesiebtes , empfiehlt billigst

August Schindel .

S . La .T'ÄAsvLl, Ettlingen,
übernimmt

Leib -L Hanshaltnngswäsche jederArt,
Ausstattungen , Gardinen von Mk. i .so an .

Spezialitäi : Kernderr . Kragen und Manschetten .
Tadellose Ausführung binnen kürzester Frist .

Schonendste Behandlung . — Billigste Breise .
Wage « jeden Montag « nd Freitag in Dnrlach.
Aufträge werden im „Hotel Karlsburg » und im „ Gasthaus

zum Lamm " entgegengenommen .
1S1SZ212 .DI2 . S ^ .

Schellfische, Pr. Pfd . 25 u . 35 Pf,,Cablia «, pr. Pfd . 40 Pf.,
treffen heute ein bei

liVsgksusIkl K0els888-Klsitfuiiöl
(ohne jeden Zusah von Gorfj

empfehle im Alleinverkauf für Durlach als bestes lillilvk - unck
Unsktkuttsn . Walzkeimenmetaffe , Balmkernmelaste , WertreSer -
mekasse Welasse-Kraflfntter, sowie p §enr >« - kVkeIssse - Ki-stt -
Euttei ». Der Nährwerth fleht Hafer und Mais gleich. — Wirksamstes
Mittel gegen Kolik . — Prospekte gratis und franko .

Kcke der Adler - «L Schkachthausstraße .

Danksagung.
Für die vielen Be¬

weise herzlicher Teil¬
nahme bet dem schmerz¬
lichen Verluste unserer
geliebten , treubesorgten
Gattin , Mutter , Schwa
gerin und Tante

Marie Klenert
geb . Schmelzte ,

für die zahlreichen Blumen -
sp ' ktden , die ehrende LeiLenbe
gleüung , wie auch Herrn Stadt
Pfarrer Specht für die trost
reichen Worte am Grabe , so
wie den Herren Geistlichen und
Allen , welche dieselbe während
ihrer langen , schweren Krank
heit mit ihrem Besuch oder
Liebesgaben erfreuten , ganz be
sonders aber der Krankem
scheuester Katharine für die
liebevolle Pflege während der
langen Zeit sprechen wir unseren
herzlichsten Dank aus .

Durlach , 6. Nov . 1902 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Prim TlifklW
sind eingetroffen bei

l L « U « r .

Lei laknsekmörr
banutr« um

„Lroxxs ALimnarts" ä III . 50 H
(20 ^ Ogrvaerolvgtte)

nur eebt mit äem Mmsn „Lropp^
bei O. Svllvslnsr , Ilauptstr. 16.

Wochenkirche.
Donnerstag , 6 . Nov . , Abends 7 Uhr -

Herr Dekan Meyer .
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